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1. Online-Mitteilungsblatt für Mitglieder, Gönner und Freunde   
Vereinslokal : Kolpinghaus Rotthausen, Karl-Meyer-Straße  *  Treff: Haus Beckmann, Schonnebecker Straße 

Seit 20 Jahren Förderer des Int. Gelsenkirchener Volkslaufes 
Immobilienmanagement: DIETER KAPTEINA & PARTNER 
45879 Gelsenkirchen, Hiberniastraße 4, Tel. 0209 15577-0 

„Die Fundamente sind gesetzt“ 
Nicht nur fürs neue Vereinsheim, auch für die kommende Saison in der 
Fußballabteilung. Unser dienstältester Trainer, Bernd Minnebusch, 
wird zur neuen Saison 2006/2007 neuer Abteilungsleiter. Unser „Alter“ 
,Hubert Kostotzky, bereitet selbst den Generationswechsel vor und 
bleibt dabei  den künftigen Mannschaftsführungen weiter in beratender 
Funktion erhalten. Ein Kompetenzgerangel wird es somit nicht geben. 
Unsere Erste spielt auf eigenem Platz 3:3 gegen EtuS Gelsenkirchen. Unsere 
Zweite gewinnt gegen den Unterbau von Heßler 06 mit 3:1 und die Dritte schlägt 
den Unterbau von EtuS Gelsenkirchen mit 4:3. Dabei muss man bemerken, dass 
die Mannschaft um Trainer Kaiser eine gute Moral bewies und einen 0:3 
Rückstand noch zum eigenen Erfolg umbog. Hauptverantwortlicher Antreiber, 
Impulsgeber und moralunterstützende Figur war dabei Christian, der kurz nach  
seiner  Einwechslung in der zweiten Halbzeit die Wende mit einem schönen 
Distanzschuss in die lange Torwartecke einläutete. 



 
Unser Fahrlehrer, Erwin Kessler setzt hier die Schale für einen Eckpfeiler des Fundaments. Unsere 
Frohnatur und S 04-Fan, Christoph Niehaus machte das Loch und schaut, dass es auch passgenau ist.  
Norbert Flieger, unsere Libero der Altligamannschaft und Allroundhelfer der Fußballseniorenabteilung 
ist immer dabei, wenn Not am Mann ist und der Verein ihn braucht. Aber auch unsere neuen Mitglieder 
helfen mit beim Aufbau des neuen Vereinsheims. Im unteren Bild sehen wir Heinz-Dieter Hester, der 
über das Radwandern in unserem Verein Fuß fasste, beim Befüllen der Mischmaschine. Der ehemalige 
Trainer und Instruktor des Motorsportvereins MSC Köln-Porz hilft natürlich gerne, wenn sein Freund 
und Mitorganisator von Geschicklichkeitswettbewerben mit dem Motorrad, Erwin Kessler ihn motiviert. 

 
Eigentlich müsste man für solch einen selbstlosen Einsatz zum Wohle des Vereinslebens auch eine 
Urkunde verleihen, denn in der heutigen Zeit sind solche schweißtreibenden, dazu noch ehrenamtliche 
Engagements eher selten zu beobachten. Dafür ist aber unsere Vereinsfamilie bekannt und jeder fühlt 
sich in ihrer Mitte, wenn erst einmal Fuß gefasst auch sehr wohl. Egal in welcher Abteilung und mit 
welcher Sportart – der kameradschaftliche Charakter wird gepflegt und genießt höchste Priorität. Ein 
leuchtendes Beispiel ist in dieser Hinsicht auch unser „Eigengewächs“ und Torwart der 1. Mannschaft, 
Thorsten Bauer. Der immer gut gelaunte und mit optimistischen Wesenszügen ausgestattete Sportler 
ist nicht nur dabei, wenn es gilt die Mannschaft zusammenzuhalten. Am nächsten Tag nahm er die 
Schüppe in die Hand. Die Personen sind natürlich nur stellvertretend für viele einmal kurz beleuchtet. 
Es ist klar, dass unter soviel Hilfsbereitschaft innerhalb des Vereins mancher schöne Sporttag 
produziert werden kann. Das nächste Bild zeigt unsere Zuschauer, die in trauter Runde das Ambiente 
eines ausgewogenen, harmonischen Wochenendspieltages auf unserer Sportanlage „Auf der Reihe“ 
bei strahlendem Frühlingswetter genießen. Nicht immer sind die Szenen auf der Rasenfläche so brisant 
und es bleibt immer Zeit für einen Austausch der neuesten sportlichen Geschehnisse der Turn- und 
Sportfreunde untereinander.  Thema ist alles: Ob Klinsi und Co oder der große Nachbarverein S 04 ...... 



 
Verbinden im Sommer am Sonntag immer Beides: Picknick und Fußball im Grünen. Unsere Zuschauer 
Auch wenn die Punkte mal nicht alle geholt werden entsteht kein Verdruss. Sport und ein Schwätzchen 
sorgen immer für einen geruhsamen Sonntag mit einem kleinen Nervenkitzel, denn gewinnen möchte 
man ja auch. So konnten sie im Vorspiel schon die Aufholjagd unserer Dritten beobachten oder auch die 
1:0 Führung unserer Ersten gegen EtuS durch Hömme und dabei eine Grillwurst und ein Bierchen 
genießen. So gefällt uns der Sonntag. Morgens ein Fahrradausflug oder eine Joggingtour über die 
erweiterte Erzbahntrasse - im Bild die neue Brücke an der Bickernstraße – und dann auf zum Sportplatz. 

 

 



 
HÖMME BEI SEINER 1:0 FÜHRUNG: HIER DREHT ER JUBELND AB UND  EMIN EILT ZUR GRATULATION HERBEI. 

 

 

 
3:0 für EtuS Gelsenkirchen, Trainer Kaiser bläst zur Aufholjagd. Am Ende war sie mit 4:3 gelungen. 

 



 

 
Unsere Lauf- und Trainingsstrecken präsentieren sich momentan so, wie auf 
diesen beiden obigen Bildern des Revier- und Zentralparks veranschaulicht. 
Neben den löblichen Worten des Demo-Laufinitiators in Bochum, Kalle Dietz – 
Achtung am kommenden Sonntag, den 14. 5.  ist es schon soweit - hier noch 
einige Stimmen mit Lob und Kritik zu unserem Ruhrpotthalbmarathon durch City 
und Park: 

 
Hallo Herr Tinibel, 
mit Sicherheit werde ich nächstes Jahr wieder teilnehmen. Ich habe selten eine so 
schöne Laufstrecke erleben dürfen. Danke noch einmal an alle Organisatoren und 
Helfer. Bis zum nächsten Jahr. 
Herzliche Grüße 
Mirko Moldowan 
 
 
Liebes Organisationsteam, 
der Lauf war eine Super-Sache, bestens organisiert und ein tolles Lauferlebnis. Vielen 
Dank an alle HelferInnen!!!! 
Gruß Ulrich Dute 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Lauffreunde, 
vielen Dank für eine gelungene Laufveranstaltung .Es hat viel Spaß gemacht   
bei euch zu laufen. Auch wenn das System mit der Zeitmessung wohl mal nicht   
funktioniert hat.(Weder meine Startnummer -1971- geschweige denn mein Name (Birgit  
Silberbach) taucht in der Liste auf. (Inzwischen recherchiert durch Johannes 
Mertmann und Zielfoto24) Das war einfach schade, weil ich meiner Meinung nach die 
10.000 m so schnell wie noch nie gelaufen bin. Trotzdem hat es wie gesagt sehr viel 
Spaß gemacht und ich bin nächstes Mal  wieder dabei. 
 
Mit sportlichen Gruß 
Birgit Silberbach 
 

 



 

 
Und hier noch von der Gelsenkirchener Sportkameradin  Silberbach ein kleiner Bericht 
von ihrem erfolgreich abgeschlossenen Marathonlauf in Duisburg: 
Liebe Lauffreunde,  
hier ein kurzer Bericht vom Lauf in Duisburg. 
Die Strecke des Halb-Marathons war durchaus bestzeittauglich, keine nennenswerten 
Anstiege und gut asphaltiert. Also auch von Anfängern zu schaffen. 
Verpflegungsstationen gab es reichlich, und der ein oder andere Zuschauer ( die von 
der WAZ geschätzte Zuschauerzahl von 50.000 scheint doch etwas hoch ) reichte 
Getränke, Kinder gaben bereitwillig Salzstangen an die Läufer weiter. 
Die Organisation klappte super, alles war sehr gut ausgeschildert, so dass man nicht 
lange herumirren und Toiletten oder Umkleiden suchen musste Der Einlauf in die MSV-
Arena bereitete dann doch Gänsehaut und war schon was Besonderes. Selbst der 
Wettergott hatte ein Einsehen und ließ die Sonne raus. Im Ziel dann war die 
Versorgung nicht zu toppen: Sofort wurden den Läufern Wärmefolien umgelegt, 
Getränke aller Art, einschließlich Bier, und Bananen bis zum Abwinken. Auf Massagen 
musste man natürlich etwas warten. 
Finisher Paket mit T-Shirt, Medaille,  Rose, Urkunde, CD mit Zieleinlauf 
    
Und das alles für unschlagbare 24 € bei rechtzeitiger Anmeldung. 
 
Alles in allem: Der Rhein-Ruhr-Marathon erscheint mir mehr als empfehlenswert. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Birgit Silberbach 

 


